
Chäteau Carton:
Das Thema Bag-in-Box potarisiert

Wein in h€ndl ichen, leichten Papokartons stst t  in schworen 6lasftaschen?
An de. Bag-in-Box schelden sich die 6eister.  Für die einen ist  s ie
Inbegbri f  f  von Kult ! r tosigksi t ,  f  ür die anderen schlaue Verpackung deI
Zukunft ,  I6xt:EugenRieser

De Ert ind!nq der  Bag in-Boxl88l
gel r t  auf  den amer kanlschen Che-
rn lkerWl l t€m R. Schol te zurÜck,  der
1955 d ie a l ternai lve VerP€ck!ngs
idee tanciede,  e lnen h€!chdüfnen
InnenbeuteL aus At !mln ium oder
PlEstik mit Zaplh€hn, ummanteLt
von Pappkarton.  S€ sUess aut
skepsis. Wein aus dem schlauch?
B ef aus €i.em P6ppkartan?Apfet-
sal t  aus der  Zehn L i terBax?
0och ta.gsam, aber si.her setzl
s ichdieEag- n Ba{d!r .h.  DEs be
r lchtet  etwa das Nachr ichtenmega
zin "Der SpieSel,, l,.Boomender
Bag-in-Box l,,lärki'1. N€clr Ang€ben
der Gesallsch6fi tili v€rpackw!s
mlttelioßchune lGV14l aus Wles-
baden is t  d l€ verpackte Bag- in-Eox
cel ränkem€nge im Jahr  2008 a! i
über  S5Mi lL iaf  en Lter  gest iegen

1200J:  J6,4 M o.  L i ter l .0er  deutsche
We nbauverbaf  d spr ic l r lvon

Wachst!msr€ten von jährl ch acht
Prozent .  Der ante i lder  Bag in Box
Verpackungen af  der  Gesamtwein-
abtÜtlung st eg von 0,6 Prozent
120001 a! i , r ,J  Prozent  l20I0 l .
ln Ländern wie Australien !nd
Neuse€landistdasBag n 8ox (on

zept seit tangem €kzeFtred.
Hier  wi rd e in grosserWeinante i t in
Schtä!che abgerÜlLt .  n  6rassbr i
!3nnien und Skandinavien sind d e
Pappverpack!ngen se t  Jahren aut
dem vormarsch. Neuest€ zEhLen
aLs Schweden erechnen e nen
Ant€l l  von zwei0r i t ie ln d€s gesam
ten jährllchen Weinverkaurs in

Die ldee lstj€ elgenilich uratt: Be'
re l is  n der  Ant ike Bar es übLich,
wein n Schläuchen aus z iegenhaul
aufzubewahren. Aber erst die ne!e
Kunststotf -T€chnologle konnte
ein€n nnenbeutel €!s Fol envetr

bu.dmaterr€L 12.8.  ALuminium/HDPE
oder Potyelhyt€f n Verblndurq mi
Ethyl Vinyl alkohoL/EV0Hl tieiern,
dertur Fruchtsäiie !i]d 0tivenöl bBs
tens geeiCnei  is t .  0er  BeuteL in
der Schachiel veriügt über p0s tive
Eig€nschailen: Er ist leicht. prers_
w€rt, einlach zu eirtsofg€f. ökolo-
g isch s l fnvol l  und türunierschled
tiche FÜLtmengen einsetzbar. w€ n-
mul t is  w e L is te l€rkanntef  rasch
dieVozÜge !nd lanc er ten ef t -

Es is i  schan e in pa€rJahr€ her ,  se i t
der  s tä lner  Fel ixWoodt l  für  se ine
WeinhandlLrnq Cavlno nach einem
attern€tiven !lodetl s!chte, €uch,
um s ch n e in€rn mm€r häderweF
denden Umteld beha!pien zu kön
nen.  m vordefgr !nd s iand en
öko.omlsches uf  d ökolDgisches
Absatzsystem, van dem sawahL
Winz€r w e f6ndet  g le ichefmassen

Auf s Vorpackungsdosrqn legen
dle Easler {Hausw€ln,-Hendlsr

profitieren köfnen. Mit dem Namen
(Chäteau Carion, tanclerte er sei
nen BIB-H3ndeL.  Der lüngste Werb€
stogan (Die Blase lst gept€tzt es
tebe der  Schlauch" mecht  deut lch,
wen er m i seinem angebot anvi-
s  er t .  Für  FeLixWoodt l i is t  k l€f ,
dasssich d s Box auch sehrgut l i r r
0u6i i tä tsw€ n€ e ignet .0ass d iever
pack!rg 50 Prozent weniger c0,
A!sstoss als Ftaschenweife ver!f
sachi ,  e  ne66 Proz€nt t  e iereZolLbe
las iung br  ngt ,  ke in€ Enisorgungs-

(Das Negativimage hitft uns sehr
bBIder Eroberung des Marktes)'
Unt€rd6ml,16non ChaGsu C6rton lsnclstto d6r InStät€
ansässig€ F€tlx ü/oodttl !on d9l Wslnhandlung cavh0
oln€ UnlE mlt hochw€rtigon 8aE-ln-Box-w€lnon

W. €ntwlck6lt slch lhr Franchlslns-Systsm lm Bls-Vork€uf?
Wirbegannen dsmitvor  dre iJah.€n.  lm Moments ind I l  Padnerdsbei ,
welche dle "Chäteau Cadon,'Weine ve'treiben. m Sommerwerdon es

sl6 b.tr€lbsn mlt rcEvlno' slnsn w€lnhandeL mlt Ft8schgn_
wslnen.wl€ posi t ion lodslch In lhßm 0sssmtangobot  d l€
.Chet.EU Cänon,-Llnl6?
Die ist bei uns v0llsiändlg int€g.i€rt, Prcduzenten und weine sind die_

sef ton.  Dass wir  oen Br8-VerkaulL l lerd€r  f tademsr i  ch6teaJ/-car ton@
lautenlassen,d ientvo.a l lemdemSchutzunsererFranchis lng-Pat tner '
lst eslhlWunscn. mehrheltUch W€lnd lm glBsnluU6toü

Nein, wnwo[en ein sortimenl aufbauen, däs den BedÜtfnissen unsefer

ZieLkundschaft entspricht und das aur dle Möglichkeiten unserer
Winzer RÜcksicht nimni. lil€in Wunsch i3i, in elnem immer schwierigeren
Umfetd a!iheniischen Weinen einen Marki zu bleten, sodass diewinzer
weiierhin moUvierl sind, EigenständiOes zu schaifen, !nd sich nlcht dem
Mainstresm unierwerien müssen. So habe ich€ls kleiner Gene.alimpoc
teu.such die 0ewähL in einem Malktumield, dassich stetig Richtung
Grossverteiler bewegi, eine Nische pilegenzu können 0as genÜgt mir'

W6s hat si6 v.ranlasst, ats Fschhändl€r B€g-in-Box-W€lns gnarbi€t6n?

mZenirum stand, denvon nnv€droienen selbstkelternden Winzern in

Zeiten,lndefenall€ fürrnohr Leistong immer wenlger beählen wollen,
e inesichereAbsalzmögl ichkei t fÜr ihfeW€inezu b ie ien.  h ieressani
isnd ich den lhsiand, dass dank halbierien T16nsportkoslen,lieferen
Zölten !nd dsnk Einsparung beim Verpsckungsmaierisl der Endv€rkäuts-
preisum rlnd 30 bis 50 Prozent gesenkt werden konnie, und dies ohne

den Ve.k€uisor€ls des Winzers anz!tasten.
0as lmase dot Bl8-V€rPEckung Ist wenig vorteith.ft.
Wls wotlon Sl€ dlos velönd€rn?
Wir kommunizie'en die ökoloqischen und ökonomischen Vo'teile

undtassenden Inhalt spr€chen, Das Neg6tiv-lmaqe hilfi !nssehrbei
der tuoberung des l,l€tktes.



qebühren entstehen !nd so mit
d€!tlich tieieren Flnanzierungs-
kosten zu Buche schlägt, dies altes
sind unbest ttene vorzüge.
Auch irn oebrauch Lassen sich Siär-
kBn aulzählen, allem vor€n bezüg
lich Konservätion. 0er Wein in der
Box ist bis zu dre Monate€ngebro-
chen hattbal Das macht ihnzum

!selgneien 8ehältertÜf d€n Privai
haushalt und di€ 6astronomle.
nzwisclren biet€t cavino Über
(www.chaieaux-carton.comD f und
zwei Duizend w€ine van bekannten
\,!e nproduzenten aus der schweiz,
Frankeich uid ialien an - zu Prei
sen zwischen 50 !nd 7! Ffanken
l3 Literl. Elf weitere Verkauisstetlen
verkauien (chäteau Cart0n,-Weine
übereln Franchising-System.
Auch 0rossverteiter und Discaunter
bieten BiB weine in ihrem sorti-
ment 6n. coop ist seit Augusi 2008
mit dab€i. 0ie Nachirage nach Wel-
nen wie LP Chenei !nd Listelsei
"stabil mit rsSion€1en Unteßchle-
den", wi€ Mediensprecher Nicolas
Schmled !egenüber der sWZ BUs-
führte. Es gehe alch d€rum, ftrah
f!ngen mit dieser Ari VerPackung
zu sammeLn. Eher z!' als abneh-
mend seid le Nachrrsge;€ch Wein

0ass BiB eine wesentLich günsti-

gereverpackuig biete 3ls die Glas-
il€sche, wnd von coop in abrede
gesiet l t  im0egent€ i l : "DleProduk-
iion der 8lB ist retativteuer, die
Kalkulation unterscheidet sich des-
hälb n icht  grundlegend von den
0lasrLaschen,, so NicoLas Schm ed
weit€r. "Wir prÜien die Distribution
lauf€fd. Wir werden wohl vo.läurl!
nichi mehr verschi€d€ne BiB Weine
anbieien, abef di€ b€siehenden
punktuell bess6r distribui6renD,
schötzi er die M€rkientwicklung I n.
Das ist Euch nöt g. Wer beispiels-
weise in einem StadtzÜrcher coop-
Clty Laden nach einem BIB sucht,
dertindet ihn nur schwertich unier
den hunderten von Weinflaschen.
Zurnterst im C€stetl, weitabvon d€n
Log€fpLötzen, stösst er mii GlÜck
aui die schachteln; Llst€lund spa
nische MassenwelnProduzenton
sind vertreten, if sechs veßchie-
den€n BiUigvar ianten. . .

Ju den Nischenanbielern im Wein-
handel mit Baq-in-Box !ehör€n die
ln Basel ans6ssiCen Gr€ham Lanca
shire und Chrlsioph Moser.lhr 0e
schätt.www-hauswein.ch" eniwi-
cketie sich aus def Padnerschaft
rnit dem deutschen Anbieter "h€!s-
wein.de'; heute fun!l€ren sie aLs
ei!enständlge Schwelzer Fkma.
"Wir wähl€n unsere Lieter€nt€n

sorgiä l t i !  ausund lassen d lewein€
durchGunnarTietz,  den deut-
schen SommeLi€r des Jahrcs, prü-
ien. Wir l€len Wert dafaul dass
wne nen aLsgezeichn€ten AUt€gs
wein mit einem wirktich g!ten
Preis Leisiungs-Verhätinis bieten,,
hält Gßham L€ncashlG von
dwwhausw€ln.ch'f€si.
Um das Fenomm€e der "Karton
weine" z'r verb€ssern, loSen die
BasLer !!einhöndter auf gut gestal
teie Verpäckrngen besondef en
We.t, scheinb8rmit Eltolg: "Wn s nd
sehr aitriedBn, wie das ceschärt an-
gelauf€n ist. Ende 2008 begann€f
wlr mit denr Vertrieb defWelne in
def Schweiz und haben uns bereils
2009 sehr !ut etablleren kijnnen.,
Aktuel( hal "wwwhauswein.ch'
zweiWeine im Angeboti in Zukunfi
möchte man ein Sortiment von
s bis I W€inen bieten können. Für
die Basler Box-Händter sind dle Vor
ieila aindeutig: Convenienc€, kslne
0xidaiion, tieie TrBnspodkosten
d€nk weniger Cewicht, einfache
Entsorg!ng !nd anderes mehr.
Ebenf€lls im BIB Geschäitmlt dabei
ist das 0eschwislerpaär anna und
Severif Aegerter !on derweing€le
rie c!ttivlno inBern Liebefeld. sie
biaien ihfe hochwediqen Atllags-
w€ine untef dem Namen.i/lno delLa

casa" an. .Ein senis les eebinde,
mit dem wir 6ln unbeaöeltetes
14€rktssgmeni bespielen', ireut
sich Anna Aegerter. In ihrem ange-
bot beiindei sich unter snderem
ein camay des Watliser Spitzenpro
duzenien Gößld Besse."Konsomeir-
ten mit Vorurtellen reagieren aut
dia Präseniation der BIB-weine
merst uncräubig und völtig über
ßschi- Solch€ Raakiionen nrizen
wirgerne,  !m d€n Kunden unsere
vorstellunCen von lr€rkunilsty
pischen, spannenden Atttagswelnen
z! v€rmitteln., Mit der Eniwickl!ng
def ldee "vino dell€ Cas€" slnd die
Liebef €lder Weingalerlsten zuirie-
den, Als Zuku.itsvision sieht
Anna Aeg€rter eine Koltektion aus
viefLändern und lüni  R€!  onoi r ,
wetches das b€stehende Flaschen-
6ngebot ideal €rqänzen könnte.
Noch iühd das 8ag-in-Box-Kon-
zept für 0u3liiätswein€ €har elf
Schattendssein. 0b ihm EngagiBfte
HändLer innen und HäfdLer und d ls-
ponihl€ Produzenten zum Drrch-
barch verhefen können, wid sich
weisef. a.g!mente detilr glbts zu
haur: 0esign. ökologie, 0kofomle,
Praktikabllitäf , Hattbarkeii.

Pionnier oenevois du bib
cheteau Carton change de nom
Hauvaiso surDriss Dour los animat€u.s du bsrÄvlns €t mEtt6urs
onbagi i -boxCh6t€suCadonäGonävs: l6rs lsonsocla l€ l€ncä6Par
ls chdnt€urSa.cLo €n200I s d6jä 6t6 ontsglsträ8.0ös 16 28 msl,
lls ch6ngsnt d€ noh et deviennenl Blbstlum. Et Pad€ni A t€ conqüato
d'lnt.rnst, TextEugonRi$ar
Eibaiun.conne aqua un, nais poüt du vin en bag-in bax, abftgb en bib,
en tuance. Les trcls associes quiont Ep s b negoce genevais en 2405
entendent Lancet la vente de bib pat lntenet, ä tarye ächelle,.avec |waisan
dans taute La Suisse dans tes sept iouß. Le nCne iour, avec la Cave de
cenöve, plus gßnd enbouteilleu genevois, dnigö pat le Zuichais Maitin
WiedetkehL iß lancent un assenbt.ge nuge ä base de Gan1rct, de llelot
et de cabenettanc, exclLsivenent vendu en bib.
Une nouvelLe öt1pe pout poputariset ce qd ebft d'abad un enballage
bcotDgique, conne t'a dönonft une 6tude su l'äco-bilan dune bouteitle
de vin. SeLan David Rochat, du bueau Sofies, ta bauteilla, l eUquette, te

bauchan et le canan atoutdissent l öcabitan d une bouteille en verc de ptus

de 50%, A quai s'aiorte le t?nspott. En teme d''nission de C0,, un vin
ganevais consannö ä 6enäve epÖsente 354 gtannes, contß te daubte
pou ,tn , n esPagnot bü ä 6enövc.
L'enballage est une chose, le contenu en est une aute Le nagazne de con'
sonnation "foul canete Fait" a nontb aue seuls des vins de bas de

ganne safi pÖsents en bib dans tessupemarchesrcnands, chez Hypel
casina et Caslno, datiginef@naaiee, nais aussichez Atiglo. Manot au Coap.
et su Le Shop, oü La natqua naneaise JP chenet lptoduction, quetq\e

70 nillions de titrcs de vins Dar anll est trös PÖsente, mais atssi tes vlns
du sud de l'Eunpe lltatie, Espagne, Ponugal)et du Nouveau llonde
lchi|, Austatie et catironiel.
Au döDatt. ChAteau Canan et son fandateLt, le chanteut Sarcta. n avaient
pas d'autrc phitosaphie que de bane du bon vin tuuge ä petii prix et sans se
peoccuper de savait 3'iL faul teminet la bauteille.,, Les nouveaux Uapiötai-
Es, explique l'un d eux, Mac Failettaz, ant changö leu fusil d'äpaule lls
sont aaftis ä la Echerche de boß danaines dans les CÖteg-du Rhöne, Le

Languedoc, en ltalie, nais aussi en
Suisse. .tL n'y a pas encorc da ten
dance en faveut du plus haut de
ganne en fantaines a vin rcd : te
non rtunAais du bag-in boxl. C'est
un narche en axtension qui denaft
naintanant. Nous avons progessö
de 30% chaque annee depuis2005
et nous avans öcaulö i00AA lftEs
de vins sous cette tome en 2009,,
sa tbLicite Marc Faillettaz.
suttout, le negoce genevois a

Bag- in-Eox6urt .s6tsqares de coop.
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